
Bericht zur Qualifikation zum Rudi Herzog Pokal 2023 

Nach zweijähriger Corona-Pause stand endlich wieder das traditionelle Qualifikationsturnier 

zum Rudi-Herzog-Pokal an. Als Tralauer SV sind wir in der Gruppe B gestartet und durften 

uns mit dem VfL Rethwisch, dem SSV Pölitz II und dem SC Union Oldesloe II messen.  

Unsere Jungs waren gut vorbereitet, die Halle war bis auf den letzten Platz ausverkauft und 

die Stimmung war fantastisch. Somit war alles angerichtet für einen denkwürdigen Abend 

und großartigen Hallenfußball. 

Unsere erste Partie gegen den VfL Rethwisch ging unglücklich und knapp mit 1:2 verloren. 

Anschließend folgten aber souveräne Siege gegen den SSV Pölitz II und den SC Union 

Oldesloe II. Damit konnten wir uns als Tabellen 2. der Gruppe B für das Halbfinale 

qualifizieren und durften gegen die stark aufspielenden All-Stars antreten, die die Gruppe A 

dominiert haben. 

Am Ende von sehr dramatischen und sehenswerten 12 Minuten trennten sich beide 

Mannschaften 2:2, wobei wir den Ausgleich erst in den letzten Schlusssekunden erzielt 

haben. Somit stand das erste Elfmeterschießen des Abends an. Unser Torwart, Moritz Alt, 

konnte gleich den ersten Elfmeter der All-Stars halten und uns einen kleinen Vorteil 

verschaffen. Allerdings führte ein Fehlschuss von uns zum zwischenzeitlichen Ausgleich. 

Nach einem tollen Schlagabtausch und einem Fehlschuss der All-Stars war der Finaleinzug 

perfekt!  

Im Finale sind wir wieder auf den VfL Rethwisch getroffen. Mit den positiven Emotionen aus 

dem Halbfinale im Rücken und dem Wunsch auf Wiedergutmachung sind wir selbstbewusst 

und mutig in die Finalpartie gestartet. Nach finalwürdigen und packenden 12 Minuten 

endete das Spiel 2:2 und ging ebenfalls ins Elfmeterschießen. Nach jeweils einem Fehlschuss 

auf beiden Seiten war das reguläre Kontingent an Schützen aufgebracht und es ging im 1 

gegen 1 weiter. Nachdem wir vorlegen konnten, wurde wiederum unser Torwart, Moritz Alt, 

zum Helden des Abends. Mit einer herausragenden Parade sicherte er uns den Turniersieg.  

In einem Ausbruch voller Freude und Emotionen wurde der Turniersieg zusammen mit 

unseren tollen Fans würdig gefeiert. Somit war die Qualifikation für den Rudi-Herzog-Pokal 

perfekt. 

Als Mannschaft der Kreisklasse B und mit müden Beinen vom Vortag haben wir uns bei dem 

starken Teilnehmerfeld der Hauptrunde sehr gut verkauft. In Gruppe A warteten der 

Verbandsligist Vfl Oldesloe, der Landesligist SV Eichede II und der Kreisligist VSG Stapelfeld 

auf uns. Am Ende konnten wir einen respektablen 7. Platz im Hauptturnier belegen. 

Mit emotionalem und tollem Hallenfußball haben wir uns als Team über beide Turniertage 

hinweg überragend verkaufen und die beste Werbung für unseren Verein gemacht. Dafür 

größten Respekt an unsere Jungs! 

Sportliche Grüße und bis zum nächsten Mal 

der Tralauer SV 


